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E i n l a d u n g 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Laut dem UNHCR sind mehr als 60 Millionen 

Menschen weltweit auf der Flucht. Frauen und 

Mädchen machen ca. die Hälfte aller Flücht-

linge aus. Sichtbar in Europa sind größtenteils 

übers Mittelmeer oder andere Wege 

ankommende Männer, doch auch viele Frauen 

suchen in Deutschland Schutz – immerhin ein 

Drittel der Geflüchteten sind Frauen. Diese 

Frauen sind unter anderem Mütter, Töchter, 

Lehrerinnen, Alleinerziehende, Optimistinnen, 

Trauernde, Künstlerinnen – und viele von 

ihnen sind auch Muslimas.   

 

Über Muslimas, ob erst einige Wochen, bereits 

Jahrzehnte oder ihr ganzes Leben in Deutsch-

land lebend, kursieren in der Öffentlichkeit oft 

Vorurteile: Sie seien unterdrückt und würden 

zur Verhüllung und zu Ehen gezwungen. Doch 

was wissen wir eigentlich wirklich über musli-

mische Frauen, die unsere (neuen) Nachbarin-

nen sind? Wie steht es generell um die 

Emanzipation im Islam? Wer befördert und 

wer behindert sie?   

 

Die Autorin Sineb El Masrar geht in ihrem 

neuen Buch „Emanzipation im Islam – Eine 

Abrechnung mit ihren Feinden“ auf diese 

Fragen ein. Sie liest aus ihrem neuen sowie 

aus ihrem früheren Titel „Muslim Girls“. Im 

Anschluss wird das Gehörte bei einer 

Diskussion aufgefangen und vertieft. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Sineb El Masrar, Au-

torin, Herausgeberin 

des kosmopolitischen 

Frauenmagazins „Ga-

zelle“, Mitbegründerin 

von „Neue Deutsche 

Medienmacher“, ehe-

malige Teilnehmerin 

der Deutschen Islam-

Konferenz  

 

 

 
In Kooperation mit der  

Frauenbeauftragten bei der 

Stadt Nürnberg 
 

 
 
 

 

Anmeldung unter www.bayernforum.de, 

per E-Mail an bayernforum@fes.de  

oder per Fax 089/ 51 55 52-44 
 

Verantwortlich:  

Ellen Diehl 

Organisation:  

Brigitte Schurer 

089/ 51 55 52-55 

Emanzipation und Islam – unvereinbar? 
 

Lesung und Diskussion zum  

Internationalen Frauentag 
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Montag 
14. März 2016, 19:00 Uhr 
 

Karl-Bröger-Zentrum 
Karl-Bröger-Str. 9 

90459 Nürnberg 

http://www.bayernforum.de/
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P r o g r a m m
 

 
 

 

Die Veranstaltung richtet sich an die interessierte Bevölkerung sowie an Multiplikator_innen aus 

dem Bereich Pädagogik, Medien, Politik, aus Frauenorganisationen, Verbänden und Religions-

gemeinschaften.   

 

Es gilt der Einlassvorbehalt wie auf www.bayernforum.de veröffentlicht. 

19:00 Uhr 

 

 

 

Begrüßung Ellen Diehl,  

BayernForum der Friedrich-Ebert-Stiftung 

19:05 Uhr 

 

Lesung Sineb El Masrar 

liest aus „Muslim Girls“ sowie „Emanzipation im Is-

lam. Eine Abrechnung mit ihren Feinden“ 

 

19:40 Uhr 

 

Diskussion  mit Sineb El Masrar, 

 

Dr. Meltem Kulaçatan,  

wissenschaftliche Mitarbeiterin im Bereich Erzie-

hungswissenschaften mit Schwerpunkt Islamische 

Religionspädagogik und Fachdidaktik des Islami-

schen Religionsunterrichts, Goethe-Universität 

Frankfurt am Main, 

 

Arif Taşdelen, MdL,  

Sprecher der SPD-Landtagsfraktion für Migrations- 

und Integrationspolitik, 

 

Claudia Federspiel, gfi Schweinfurt, Projekt  

HEROES – gegen Unterdrückung im Namen der Ehre 

und für Gleichberechtigung 

 

Moderation: Ellen Diehl, Friedrich-Ebert-Stiftung 

 

21.00 Uhr  Ausklang bei Getränken 

 

Emanzipation und Islam – unvereinbar? 
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14. März 2016 

19.00 Uhr 

 
Karl-Bröger-
Zentrum 
Karl-Bröger-Str. 9 
90459 Nürnberg 

V e r b i n d l i c h e   A n m e l d u n g 
 

Emanzipation und Islam – unvereinbar? 

FAX: 089/51 55 52-44 oder E-Mail: bayernforum@fes.de 

Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen! 

 
Name: 

 
Vorname: 

 
Geburtsjahr: 

 
Straße: 

 
PLZ/Ort: 

 
Tel./Fax.: 

 
E-Mail: 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Datum, Unter-
schrift: 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
ausgeübter Beruf / ehrenamtliche Funktion: 

 
 

 
Einwilligung zur Verwendung persönlicher Daten 

 
Ich bin einverstanden, dass die FES und die ihr verbundene Akademie 

Frankenwarte Würzburg meine persönlichen Daten (thematische In-

teressen, besuchte Veranstaltungen, im Einzelfall auch Partei- und Ge-

werkschaftszugehörigkeit) zum Zwecke meiner Information über ihre Bil-

dungsangebote verwenden. Die Einhaltung der gesetzlichen Daten-

schutzbestimmungen wird mir zugesichert. Eine Weitergabe meiner Daten 

an Dritte erfolgt nicht. Diese Einwilligung kann ich jederzeit widerrufen. 

 

 
 
Wenn Sie keine weitere Nachricht erhalten, gilt Ihre Anmeldung als bestä-

tigt. Sollten Sie kurzfristig verhindert sein, bitten wir dringend um telefo-

nische Absage. Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstal-

tung wenden Sie sich bitte an den/die für die Organisation verantwortli-

che/n FES-Mitarbeiter/in. 

 
Die Anmeldung ist auch per E-Mail unter  

bayernforum@fes.de möglich. 

 

Verantwortlich:  

Ellen Diehl 

Organisation:  

Brigitte Schurer 

089 / 51 55 52-55 

 


